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Kapitel 20 010
Steuern

Kapitel Bisheriger Neuer
Titel Zweckbestimmung Haushalts- mehr (+) / Haushalts-

ansatz weniger (–) ansatz
Funkt.- ( Erläuterungen ) 2018 2018

Kennziffer EUR EUR EUR

20 010 Steuern

Begründung:
Die Veränderungen bei den Steuereinnahmen resultieren aus folgenden Sachverhalten:
- Erfolgte Verständigung zwischen dem Bund und den Ländern über die Bundesbeteiligung an flüchtlingsbedingten Ausgaben im Jahr 2018
- Erkenntnisse aus der Oktober-Steuerschätzung

E i n n a h m e n

Steuern und steuerähnliche Abgaben

013 00 821 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Abgel-
tungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge - Lan-
desanteil). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 169 000 000 +140 000 000 2 309 000 000

Erläuterung
Zu Titel 013 00:

Das gesamte Aufkommen (nach Abzug der Erstattungen durch das Bundeszentralamt für Steuern) in Nordrhein-Westfalen wird
geschätzt auf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 618 000 000 EUR

Davon erhält der Bund 50 v.H. Dem Land verbleiben 50 v.H.

014 00 821 Körperschaftsteuer (Landesanteil). . . . . . . . . . . . . . . . 3 061 000 000 +170 000 000 3 231 000 000

Erläuterung
Zu Titel 014 00:

Das gesamte Körperschaftsteueraufkommen (nach Zerlegung und nach Abzug der Erstattungen durch das Bundeszentralamt
für Steuern) wird geschätzt auf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 462 000 000 EUR

Davon erhält der Bund 50 v.H. Dem Land verbleiben 50 v.H.

015 30 821 Einnahmen aus dem Festbetrag an der Umsatzsteu-
er (Landesanteil) gemäß der Verständigung zwischen
Bund und Ländern über ein Gesamtkonzept zur Entla-
stung von Ländern und Kommunen bei der Aufnahme
und Unterbringung von Asylbewerbern. . . . . . . . . . . . — +347 800 000 347 800 000

Begründung:
Die Ansatzveränderung resultiert aus der Vereinbarung zwischen Bund und Ländern vom 18.09.2018 über die Weiterführung der bisherigen Verständigung
bis Ende 2019.

Erläuterung
Zu Titel 015 30:
Gemäß der Verständigung zwischen Bund und Ländern vom 24.09.2015 über ein Gesamtkonzept zur Entlastung von Ländern und Kommunen bei der
Aufnahme und Unterbringung von Asylbewerbern trägt der Bund seit dem 01.01.2016 für jeden Asylbewerber einen Teil der Kosten für den Zeitraum von
der Registrierung bis zur Erteilung eines Bescheides durch das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge. Darüber hinaus werden den Ländern für nicht
als politisch Verfolgte und Kriegsflüchtlinge anerkannte Antragsteller für pauschal einen Monat Kosten erstattet. Die zu erstattenden Kosten werden auf
Basis des Aufwands pro Asylbewerber nach dem Asylbewerberleistungsgesetz bemessen und betragen jeweils 670 EUR pro Monat.

Bund und Länder haben am 18.09.2018 die Weiterführung der bisherigen Verständigung bis Ende 2019 vereinbart. In 2018 stellt der Bund aus der Spitz-
abrechnung für den Zeitraum von September 2016 bis Dezember 2017, für die Abrechnung von Januar 2018 bis August 2018 sowie als Abschlagszah-
lungen für die Zeit von September 2018 bis Dezember 2018 einen Betrag von insgesamt 1.607,2 Mio. EUR der Ländergesamtheit zur Verfügung. Auf
Nordrhein-Westfalen entfällt ein Anteil von rd. 347,8 Mio. EUR.

Die Landeszuweisungen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz an die Kommunen sind bei Kapitel 07 095 Titel 633 40 etatisiert; auf die dortigen Erläu-
terungen wird hingewiesen.
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Kapitel 20 010
Steuern

Kapitel Bisheriger Neuer
Titel Zweckbestimmung Haushalts- mehr (+) / Haushalts-

ansatz weniger (–) ansatz
Funkt.- ( Erläuterungen ) 2018 2018

Kennziffer EUR EUR EUR

016 10 821 Einfuhrumsatzsteuer (Landesanteil). . . . . . . . . . . . . . . 5 208 000 000 +150 000 000 5 358 000 000

Erläuterung
Zu Titel 016 10:

Von dem geschätzten Aufkommen an Einfuhrumsatzsteuer im Bundesgebiet stehen dem Land unter Zugrundelegung der Vor-
bemerkung gem. dem Finanzausgleichsgesetz zwischen Bund und Ländern zu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 358 000 000 EUR

017 10 821 Gewerbesteuerumlage (Landesanteil). . . . . . . . . . . . . 567 000 000 +15 000 000 582 000 000

Erläuterung
Zu Titel 017 10:

Die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden (GV) in Nordrhein-Westfalen wird geschätzt auf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 993 658 600 EUR

Davon erhält gem. § 6 Gemeindefinanzreformgesetz der Bund 14,5/35; dem Land verbleiben 20,5/35.

017 20 821 Zuschlag zur Gewerbesteuerumlage. . . . . . . . . . . . . . . 917 000 000 +25 000 000 942 000 000

Erläuterung
Zu Titel 017 20:

1. Ersatzleistung Fonds "Deutsche Einheit". . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 121 639 700 EUR
2. Bundesstaatlicher Finanzausgleich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 820 360 300 EUR

Zusammen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 942 000 000 EUR

018 00 821 Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge
(Landesanteil). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 637 000 000 +50 000 000 687 000 000

Erläuterung
Zu Titel 018 00:

Das gesamte Aufkommen (nach Zerlegung) in Nordrhein-Westfalen wird geschätzt auf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 561 363 700 EUR

Davon erhalten der Bund 44 v.H. und die Gemeinden 12 v.H. Dem Land verbleiben 44 v.H.

052 00 821 Erbschaftsteuer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 384 000 000 -150 000 000 1 234 000 000

053 00 821 Grunderwerbsteuer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 075 000 000 +100 000 000 3 175 000 000

Gesamteinnahmen Kapitel 20 010. . . . . . . . . . . . . . . . . 58 009 000 000 +847 800 000 58 856 800 000


